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Nr. 315 . Zweites Blatt. Montag dm 13. November 18SS

Amtliche Bekanntmachungen.
Nr . 115129 . H- Die Maul- und Klauenseuche in der Gemeinde Stafforth betreffend .

Wegen Wetterverbreitung der Maul - und Klauenseuche in der Gemeinde Stafforth werden die mit diesseitiger Verfügung vom 30. Oktober l. I .

Nr . 110714 . u für diese Gemeinde gemäß 8- 58 der Verordnung vom 19. Dezember 1895 getroffenen Anordnungen aufgehoben , dagegen wird gemäß Z . 39

der genannten Verordnung angeordnet , daß aus der Gemeinde Stafforth Vieh (Rindvieh . Schafe , Schweine , Ziegen ) nur mit ortspolizeilicher Geneh¬

migung und allein zum Zwecke sofortiger Schlachtung auf Grund eines tierärztlichen Zeugnisses , welches die Scuchenfreiheit der betreffenden Tiere be¬

scheinigt, auSgeführt werden darf .
Karlsruhe , den 10. November 1899. Großh . Bezirksamt . t

_ Jacob ._

Bekanntmachung.
Nr . 112025 . V - In der Strafsache gegen Wilhelm Schillinge ! von Malsch , Wrt hier , wegen Beleidigung , hat Großh . Schöffengericht zu

Karlsruhe am 7. Oktober 1899 für Recht erkannt : Der Angeklagte Wilhelm Schillinge ! von Malsch , Wirt hier , wird wegen Beleidigung eines

in Ausübung seines Berufs befindlichen Beamten zu einer Geldstrafe von Zwanzig Mark , an deren Stelle im Falle der Unbeibringlichkeit eine Gefäng¬

nisstrafe von vier Tagen tritt , sowie zu den Kosten verurteilt .

Karlsruhe , dm 7 . November 1899. Großh . Bezirksamt ,
i I . V.:

Gräser .

Bekanntmachung.
Postpacketverkehr nach Mittel- und Süd-Amerika.

Für Postpackete aus Deutschland nach einer Anzahl von Staaten in Mittel - und Süd -Amerika : Argentinische Republik , Columbien ,

Costa - Rica , Guatemala , Republik Honduras , Mexiko , Nicaragua , Paraguay , Salvador , Uruguay und Venezuela find

bei der Beförderung über Hamburg und Bremen zwei Portofiufen — für Pallete bis 1 ttg und für Pallete über 1 bis 5 Lg (für Paraguay über

1 bis 3 Lg ) — , wie sie bereits im Verkehr nach den Vereinigten Staaten von Amerika bestehen, eingeführt worden . Gleichzeitig hat eine Herabsetzung

der deutschen SccbeförderungSgebühren für die Postpackete nach den genannten Ländern stattgefunden .

In Folge dessen ist im Postpackewerkehr mit den genannten Ländern eine wesentliche Ermäßigung des Portos eingetreten , namentlich für Postpackete

bis zum Gewicht von 1 Lg. Uebcr das Nähere geben die Postanstalten auf Verlangen Auskunft.
Berlin . V . 8. November 1899. Der Staatssekretär des Reichs -Postamts .

von Podbielski .

Bekanntmachung .
Die Stadtkasse bleibt wegen Umzugs in die neuen Geschäftsräume Dienstag den 14 . und

Mittwoch den 13. d. M . geschlossen .
Vom Donnerstag den 16. d. M . ab befinden sich die Geschäftsräume der Stadtkasse im süd¬

lichen Flügel des Rathhauses , 1 . Stock . Zimmer Nr . 19 und 21 — Eingang Karl -Friedrtchstraße
oder Hebelstraße .

Karlsruhe , den 13. November 1899.
Stadtkaffe -Berrechnnng.

_ Fecker._ 2 .1.

Badischer Frauenverein (Arbeiterinnen-Heime),
unter dem Protektorate Ihrer Kaisertichen Hoheit der Prinzessin Withetm .
Seit unserer letzten Veröffentlichung (Tagblatt Nr . 100 III .) sind uns folgende Gaben zuge¬

kommen : von Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Prinzessin Wilhelm Lescschriften und verschiedene
z Spiele sül 's Zimmer und für 's Freie , Frau von Dusch ein Schreibpult , durch Frau Geh . Rat Kilian

von Ung. 2 durch Frau Müller -Wolff von K. N . 3 ^ ! , Frau Geh . Rat Engler eine gebr. Näh
Maschine, Freifrau von Bodman 20 ^ !, durch Frau Stadtrat Höpfner von W . Boländer 10 ^ !, durch
Herrn Priv - Jockerst von Frau Obertngenicur Steinam 2 durch Herrn 1>r . Friedberg von der
Katt Friedrich - Loge 50 Ung . 10 Wir danken herzlich für diese Gaben und bitten um gütige
Zuwendung weiterer Spenden .

Das Komit«.

Braurrkigesellschafl vorm. II. 8tk«ib , Rastatt.
Die fünfte ordentliche Generalversammlung unserer Gesellschaft findet am Samstag den 9. De¬

zember 1899 , nachmittags */z3 Uhr , im Gesellschaftsgebäude zu Rastatt statt .
Tagesordnung :

1. Bericht der Direktion und des Aufstchtsrates über das Geschäftsjahr 1898/99 .
2. Genehmigung der Bilanz - Beschlußfassung über die Verteilung des Reingewinnes , sowie Ent¬

lastung von Direktion und Aufsichtsrat .
3. ÄufsichtSratswahl .
4 . Aenderung der Stckuten nach Maßgabe des am 1 . Januar 1900 in Kraft tretenden neuen

deutschen Handelsgesetzbuches .
Diejenigen Herren Aktionäre , welche an der Generalversammlung teilnehmrn wollen , haben ihre

Aktien bis spätestens Mittwoch den 6. Dezember 1899 , abends 6 Uhr , entweder bei der Gesellschafts¬
kasse in Rastatt , bei dem Bankhause Voll L<. in Karlsruhe oder bei dem Bankhause
ZL» rI Kt« « - 8 » 1»i »« 1ck« r in Karlsruhe gegen Empfangsbescheinigung und Eintrittskarte zu hinterlegen .

Rastatt , den 11. November 1899.
Der Auffichtsrat .

In -er Privalklagessche
des Ludwig Schwytz hier im Namen seiner
minderjährigen Tochter Sophie Schwytz hier ,

Privatklägers ,
gegen

die Jakob Dewald Ehefrau hier , Werderstr 100,
Angeklagte ,

wegen Beleidigung ,
hat daS Großh . Schöffengericht zu Karlsruhe am
31. Oktober 1899 für Recht erkannt :

Die Angeklagte Jakob Dewald Ehefrau
hier wird wegen Beleidigung zu einer Geldstrafe
von 15 (fünfzehn ) Mark , bei Unbeibringlichkeit
zu drei Tagen Hast und zu den Kosten verurteilt .
Auch wird dem Privatklager die Befugnis zuge¬
sprochen, den verfügenden Teil des Urteils binnen
zwei Wochen nach etngetretener Rechtskraft durch
einmaliges Einrücken im Karlsruher Tagblatt auf
Kosten derAngeklagten öffentlich bekannt zu machen.
Die Richtigkeit der Abschrift und die Rechtskraft

des Urteils wird beglaubigt .
Karlsruhe , 10. November 1899.

Der Vertreter des Privatklägers :
vr . Sanders , Rechtsanwalt .

Zwangsversteigerung .
Dienstag den 14 . November 1899 , Nachmit¬

tags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe , Pfandlokal
Waldhornstraße 19 , gegen baare Zahlung im
Vollstrcckungswege öffentlich versteigern : 1 Kommode ,
1 Spiegel , 2 Biloertafeln , 1 Pianino und 1 Sopha .

Karlsruhe , den 11. November 1899.

_ Zink » Gerichtsvollzieher .

Zwangs-Berstngmliig .
Mittwoch de« 13. November d. 2 ., Nach¬

mittags 2 Uhr , werde ich im Pfandlokale
Waldhorastraße 19 hier gegen Baarzahlung im
Vollstreckungswege öffentlich versteigern :

2 Ladenschränke, 1 Sekretär , 1 Schreibbureau ,
1 Kleiderschrank, 1 Kanapee .
Karlsruhe , dm 11. November 1899 .

Burgard , GerichtSvylhieher .
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Badischer Landesverein vom Rothen Kreuz .
3.1. Nachstehend bringen wir einen Aufruf, welcher uns von dem Central- Comite der deutschen

Vereine vom Rothen Kreuz in Berlin zu weiterer Verbreitung zugegangcn ist , mit der Bitte zur
öffentlichen Kenntniß, das Unternehmen durch Geldspenden fördern zu helfen .

Der Krieg zwischen England und den südafrikanischen Buren -Revubliken ist entbrannt.
Als Träger der Bestrebungen des Rothen Kreuzes appelliren wir an das Gefühl der

Humanität, das in deutschen Herzen allezeit auch für fremdes Leid tief empfunden wird, und erachten
es als unsere Pflicht , unsere Mitbürger , deren lebhafte Theilnahme an der tragischen Entwickelung des
entstandenen Konfliktes wir vorauSsetzcn dürfen, zu werkthättger Hilfe aufzufordern.

ES wird beabsichtigt , wenn möglich , eine vollständig ausgerüstete Colonne von
Aerzten , Krankenpflegern und - Pflegerinnen und Krankenpflege - Material rc.
in größerem Umfange nach dem Kriegsschauplätze zu entsenden . Die dafür aufzuwendenden bedeutenden
Geldmittel können nur zusammengebracht werden , durch eine lebhafte Antheilnahme, welcher unter
Deutschen um so eher zu erwarten ist, als es sich um uns stammverwandte Völkerschaften handelt.

Die zweckentsprechende Verwendung der uns zufließenden Mittel werden wir dem unter den
Allerhöchsten Protektoraten unseres Kaisers und unserer Kaiserin stehenden Central-- Comite des Deutschen
Vereins vom Rothen Kreuz in Berlin , welchem der UnterzeichneteLandesverein unterstellt ist, anvertrauen.
Diese Vermittlung wird um so willkommener sein , als sie es allein ermöglicht , den beabsichtigten Zweck
auch wirklich zu erreichen.

Hamburg , den 21 . Oktober 1899 .
Der Vorstand des Hamburgischeu Landesvereius vom Rothen Kreuz.

Di « Unterzeichnete « Mitglieder des Gesammtvorstandes, sowie die Kaffe des Badischen
Landesvereius vom Rothen Kreuz in Karlsruhe , Garteustraße 47 , slud bereit, Beiträge für
den obigen Zweck eutgegenzuoehmeu.

Karlsruhe , den 8. November 1899 .
Der Gesammtvorstand des Badischen Landesvereins vom Rothen Krevz :

Sttefbold , von Winning ,
Oberst z. D . und Vorsitzender Generalleutnant z. D . und stellvertretender Vorsitzender

in Karlsruhe . in Heidelberg ,
vr . Blum in Heidelberg . vr . Genter , pr. Arzt in Karlsruhe , Ettlingerstraße 7. vr . Grub er ,
Professor in Fretburg i. B . Haas , Geheimerath in Karlsruhe , Kaiscrstraße 229. Hepp , Privatier
in Karlsruhe, Westendstraße 72 . Herrsche ! , Kaufmann in Mannheim. Kab , Stanislaus , Stadtrath
in Baden-Baden. Pech er , Hoflieferant in Karlsruhe , Kaiscrstraße 78 . Reiß , Generalkonsul in
Mannheim. Sachs, ' Geheimerath in Karlsruhe , Kaiscrstraße 182 . Seubert , Major a. D. in Mann¬
heim. Specht , Stadtpfarrer in Durlach. Ströbe , Hofapotheker in Karlsruhe, Kaiserstraße 201 .
Thum , Medtzinalrath in Pforzheim- vr . von Weech , Gehetmerath und Kammerherr in Karlsruhe,
Seminarstraße 6. vr . Wolfs , prakt. Arzt in Karlsruhe , Hirschstraße 32. Ziegler , Medizinalrath

in Karlsruhe , Westendstraße 74.

5.5.

für - Le evangelische Mission in KLautscho«.
Seit anderthalb Jahren ist das Interesse aller patriotisch fühlenden Deutschen auf Ostasten ge¬

richtet. Mit der Erwerbung der Kiautschoubucht in China hat eine neue Epoche für die Kolontsations-
bestrebungen des Deutschen Reiches begonnen , neue Absatzgebiete werden seither unscrm Handel und
der heimischen Industrie erschlossen. Mit Begeisterung hat der Reichstag die Mittel bewilligt , die zur
Nutzbarmachung der neuen Kolonie erforderlich sind , und überall öffnen sich willige Hände , das von
der Regierung eingeleitete Werk auch auf privatem Wege zu unterstützen .

Da darf und will auch die evangelische Misston nicht müßig am Markte stehen . Denn die
persönlichen Beziehungen , welche nunmehr zwischen uns und dem alten Kulturvolk der Chinesen geknüpft
sind, legen uns ihm gegenüber besondere Verpflichtungen auf. Als christliche- Volk dürfe» wir die
Chinesen nicht blos unfern Zwecken dienstbar, sondern müssen ihnen auch die Segnungen europäischer
Kultur «ud Gesittung zugänglich machen. Dazu gehört vor allem aber die Verkündigung und
Verbreitung der christlichen Religion in China .

Dieser Aufgabe hat sich der Allgemeine evang . -protest . MisstouSverei « unterzogen , der als
der erste deutsche Mtssionsverein sofort nach Erwerbung der Kiautschoubucht seine beiden Missionare
von Shanghai , dm rühmlichst bekannten Vr . Fab er und den Pfarrer Kranz , nach Tsintau , der
Hafenstadt des neuen Gebiets , gesandt hat mit dem Auftrag , die Pastoratton der Deutschen und die
Mission der Chinesen daselbst energisch in die Hand zu nehmen . Von Reichswegen ist unserm Misstons¬
verein inzwischen die Pastorierung der deutschen Besatzung und der sich bildenden Civilgemeinde in
Tsintau übertragen worden. Ein neuer Missionar, Pfarrer Wilhelm aus Stuttgart , trifft in diesen
Tagen (voraussichtlich am 12. Mai ) dort ein , eine weitere Missionskraft soll baldmöglichst gewonnen
und abgeordnet werden . In Tsintau haben wir Bauplätze in der Deutschen - wie in der Chinesenstadt
zum Zwecke der Mission erworben, und schon werden die Misstonsgebäude aufgeführt, denen demnächst
auch ein Schulhaus und Spital solgm sollen , so daß in Kurzem eine geregelte Verkündigung des
Evangeliums auf diesem neuen Boden beginnen wird.

Freudig hat unser Missionsverein dies große Unternehmen und im festen Verstauen , daß der
Herr der Kirche es segnen werde , ausgenommen . Aber freilich es sind große Anforderungen, die das
heilige Werk an unsere Leistungsfähigkeit stellt. Der erstmalige Aufwand ist auf 100000.— und
der jährlich erforderliche auf 50000 .— berechnet worden. Diese Summen können nur aufgebracht
werden , wenn uusere rvangelische « Glaubensgenosse « in ganz Deutschland unsere Sache zur ihren
machen und da- Reich Gottes in China mitpflanzen helfen durch willige Gaben für den hohen
Zweck. Im Verstauen auf solche Hilfsbereitschaftwendet sich darum dieser Aufruf au die evange¬
lische« GlaubenSbrüder in Bade » mit der herzlichen Bitte , unser Missionswelk in China mit ihren
Gaben wirksamst fördern zu wollen zur Ehre des göttlichen NammS und in dankbarer Anerkennung
der unvergänglichen Segnungen , die unserm eigenen Volke durch die christliche Religion, das Evangelium
vom Welcheiland , zuteil geworden sind .

Die Unterzeichnetensind zur Annahme von Gaben bereit, insbesondere aber die -Oberrheinische
Bank in Mannheim als Censtalkassenstelle für Baden .

Mannheim , im Sommer 1899 .
Der Vorstand des Badischen Landesvereins des Allg. evang.-protest. Missiousvereins:
Ahles , Stadtpfarrer ; Eisele , Kaufmann ; Hitzig , Stadtpfaner ; Kramer , Kaufmann ; Krayer ,
Kaufmann; Kreitmair , Kaufmann ; Schmidlin , Kaufmann ; von Schöpffer , Stadtpfarrer ;

Simon , Stadtpfarrer ; Vogelgesang , Bankdirektor. — Rapp , Stadtpfaner in Karlsruhe.
Kolb , Pfarrer in Tannenkirch.

Diesem Aufruf schließen sich folgende Herren an aus Karlsruher Brückner , Stadtpfaner ;
Clauß , Geh . Hoftat ; Dürr , Kommerzienrat; von Edelsheim , Obersthofmeister ; Höpfner ,
Stadtrat ; vr . Löhlein , Hoftat und Direktor; Lorenz , Kommerzienrat ; Oehler , Oberkirchenrat;
L. von Pezold , Privatier ; Sprenger , Ministerialrat ; von Stösser , Senatspräsident ;
v . Thoma , Professor; PH. Vomberg , Privatier ; Ztmmermann , Oberrechnungsrat.

Bekanntmachung.
Im Hundezwinger des städt. Schlachthofes be¬

finden sich nachstehende herrenlose Hunde:
1. ein gelber Pintscher (männlich ),
2 . ein schwarzer Spitzer (männlich ),
3. ein schwarzer junger Hofhund (männlich),
4. ein weißerb'ox -tsrrivr mit schwarz u. braunen

Abzeichen (männlich ).
Dieselben werden , falls sie nicht innerhalb drei

Tagen abgehoü werden , getötet bezw. versteigert .
Karlsruhe, den 11. November 1899.
Städt . Schlacht - und Virhhofdirektion .

Zwangsversteigerung .
Dienstag den 14. November I8SS , Nach¬

mittags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe , Pfand -
lokal Waldhorustraße 19, gegen baare Zahlung
im Vollssteckungswege öffentlich versteigern :

1 Holznagelmaschine , 1 Lederstanzmaschine ,
1 Pferd . 2 Sophas , 1 Vertlco , 280 Pack
Gypsernägel, 2 Nähmaschinen , 3 Bilder , 1 Näh-
ttschchen, 1 Kanarienvogel mit Käfig , 3 Schränke,
1 Badewanne, 1 Regulateur, 1 Copirpcesse .
Karlsruhe , den 10 . November 1899 .

Gräßlin , Gerichtsvollzieher.

Wohnung zu vermiethen .
Amalienstraße 27 ist der 4 Stock, bestehend

aus S großen , Hellen Zimmern , Küche , 2 Man¬
sardenund allem sonstigen Zugehör, in neuerbautem
Hause wegen Versetzung sogleich oder auf 1. April
zu vermiethen . Lnrl ^ xxvuLvIlar .

Zimmer zu vermiethen .
Lesstngstraße 25 ist im Hinterbaus im 2. Stock

ein möblirtes Zimmer an einen anständigen Arbeiter
sogleich oder auf 15 . November zu vermiethen. Zu
erftagen daselbst._

— Ein fein möblirtes Zimmer ist mit sehr guter
Pension auf 15. November oder später zu vermiethen :
Ostendsstaße 4, erste Etage._

*2.1. Ein großes möblirtes Zimmer ist an zwei
Arbeiter zu vermiethen ; dasselbe kann auch einzeln
abgegeben werden an Herrn oder Fräulein : Äugusta-
straße 9, 4 . Stock._

*2.1 . Ein einfach möblirtes
Mansardenzimmer

mit zwei Betten sofort zu vermiethen: Karlstraße 6
im 3. Stock.

* Eine freundl. Schlafstelle
ist auf sofort zu vermiethen . Näheres Belfort-
straße 7 , parterre._

Kost und Wohnung .
2.1 . Gartenstraße 10 im 3. Stock links können

zwei anständige Arbeiter Kost und Wohnung er¬
halten _

Schlafstelle .
* Für einen anständigen Arbeiter ist eine Schlaf¬

stelle mit Kost sogleich zu vermiethen : Thurmkr . 7o,
drei Treppen hoch , bei Kleidermacher Wolf , Ein-
gang im Rathskeller._

Zimmer -Gesuch .
Von einem älteren Herrn ein möblirtes Zimmer

zum 15. d. Mts . gesucht. Sonnenseite und freie
Lage in der Nähe des Durlacher Thores bevorzugt .
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 7965 an das
Kontor des TagblatteS erbeten ._

*
* Auf sofort wird ein hübsch möblirtes, freund¬

liches Zimmer in ruhiger Lage gesucht. Offerten
unter Nr . 7967 an das Kontor des Tagblattes
erbeten.

Zimmer gesucht.
2.1. Für eine respektable Dame suchen wir per

sofort ein gut möblirtes Zimmer ; dasselbe sollte
nicht mehr wie 10—15 Minuten vom Friedrichs-
Platz enffernt sein.

Karlsruher Wohnungsnachweis ,
Kreuzstraße 24.

SW« Mark
auf gute III Hypotheke zu 5^ °/, sogleich zu ver¬
geben . Offerten unter Nr . 7952 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._

*

3WV Mark
sollen auf ein gutrentirendes Haus in der Altstadt
an dritter Stelle L 5Vz «/, bei nachweisbar promp¬
tester Zinszahlung sofort aufgenommen werden .
Gefl. Offerten unter Nr. 7947 an das Kontor des
Tagblattes erbeten . *
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Badischer Fvaueirverein.
Die Abtheilung III des Badischen Frauenvereins (für Krankenpflege ) beabsichtigt , anfangs deS

nächsten Jahres wieder einen Ausbildungskurs für Landkrankenpflegerinncnzu veranstalten, welcher am

Donnerstag den L. Januar 1S8S
im Ludwig -Wilhelm -Krankenheim dahier eröffnet werden soll.

Der Kurs besteht aus dem theoretischen Unterricht von etwa sechswöchentlicher Dauer und der
praktischen Ausbildung in einem hiesigen oder auswärtigen Krankenbause während eines Zeitraums
von zwei Monaten . Während der Zeit des theoretischen Unterrichts wird der Unterweisung der Schü¬
lerinnen im Kochen besondere Sorgfalt zugewendet werden.

Der Unterricht ist unentgeltlich . Die Kosten der Verpflegung einer Schülerin belaufen sich für
den Tag aus 1 Diese Kosten können für die Dauer des theoretischen Unterrichts auf Ansuchen ganz
oder theilweise von der Vereinskasse übernommen werden; die während der Dauer der praktischen Unter¬
weisung erwachsenden Verpflegungskosten sind von den Betheiligten zu bestreiten .

Frauenvereine, Gemeinden oder Kreisverbände, welche beabsichtigen , auf diesem Wege eine Kranken¬
pflegerin ausbilden zu lassen , werden gebeten, geeignete Persönlichkeiten unter Vorlage eines Geburts - ,
Leumunds- , Schul- u. beztrksärztlichen Zeugnissesbaldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand anzumelden .

Karlsruhe , den 23 . Oktober 1899. 8.4.
Der Borstand der Abtheilung III des Badischen Frauenvereins.

Mckergeiwßenschaft.
Schmerzerfüllt theilen wir unfern Mitgliedern das am Samstag Abend 5 Uhr

erfolgte Hinfcheiden unseres Ehrenmitgliedes

mit.
Herrn

Die Beerdigung findet Dienstag Vormittag 11 Uhr von der Friedhofkapelle
aus statt.

Um zahlreiche Betheiligung ersucht
- er Vorstand

V . ^Vllsvr .

Dienst-Anträge .
* Ein braves , fleißiges Mädchen , welches sich

willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht, wird
sür sofort gesucht. Näheres Kronenstraße 34 im
Laden . _

2.1. Ein kinderloses Ehepaar sucht auf Weihnachten
oder Neujahr ein braves, fleißigesZimmermädchen ,
welches gut und schön nähen und bügeln kann .
Gute Behandlung , hoher Lohn zugesichert. Die
Adresse ist im Kontor des Tagblattrs zu erfragen.

Dienst-Gesuch .
* Ein Mädchen vom Lande , welches bürgerlich

kochen kann und allen häuslichen Arbeiten vorsteht ,
sucht sofort Stellung . Zu erfragen Kronenstraße60
im 2. Stock .

* Ein braves , fleißiges Mädchen (katholisch)
aus guter Familie , welches die Haushaltungsschule
besucht hat , sucht Stelle als Stütze der Hausfrau .
Es wird mehr auf gute Behandlung als auf hoben
Lohn gesehen. Offerten unter Nr . 7969 an das
Kontor deS Tagblattes erbeten .

Gesuch .
6.1. Zur Besorgung eines kleineren Haushaltes

eines unverheirathetenHerrn wird zum 1 . Dezember
oder 1. Januar 1900 eine ältere, zuverlässige Person
mit guten Empfehlungen gesucht, welche bei freier
Wohnung und bescheidenen Gehaltsansprüchen die
Instandhaltung der Wohnung, Wäsche rc . über¬
nimmt. Besorgung der Küche nur für Ausnahme¬
fälle erwünscht . Näheres Durlacher Allee 19 im
2. Stock rechts (täglich von 2—4 Uhr)._

Gesucht « ach auswärts
eine Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt.
Noch vorhanden Kutscher und Kindermädchen .

Frau Neaierungsrath Hvltmnnn ,
_ Tchlettstadt i. E ._

TMlltNMNMN
gesucht.

3.1._
S4 .

Eine Waschfrau
wird gesucht: Adlerstrabe 38 ._
Z Eine jüngere Monatsfran
wird gesucht: Amalienstraße 24 im 2. Stock.

^ Hausbursche ,
ein jüngerer, kräftiger , kann sofort eintreten: Ecke
Karl- und Amalienstraße 14b tm Eckladen.

Das Itellenvermittelungs-Büreau
des

- --^ Erbprinzenstraße » I in Karlsruhe --- - -
ist fortgesetzt in der Lage , Herrschaften mit guten
Dienstboten zu versorgen und anstär d 'gen, brauch¬
baren Mädchen jeder Art gute Stellen anzuweisen .

Insbesondere finden Stellen : Tüchtige Köchin¬
nen hier und auswärts (Saarbrücken. Wildbad,
Hagenau, Mannheim , Baden u. s. w ) , Zimmer¬
mädchen , Kindermädchen , Mädchen als Stütze der
Hausfrau ), ein im Weißnähen, Kleidermachen und
Bügeln bewandertes Fräulein zu Kindern tn feinen
bürgerlichen Häusern bet Hohem Lohn , sogleich
oder später .

Stellen suchen : hier und auswärts : Köchinnen ,
bessereZimmermädchen , eine geprüfte Arbeitslehrerin
aus Weihnachten oder Neujahr , Kinderfräulein,
Ladnerinnen und sonst gut empfohlenes Personal
jeder Art._

2.1.

Beschäftigungs -Gesuch .
* Eine alleinstehende , ehrliche Person sucht Be¬

schäftigung im Waschen , Putzen und im Reinigen
von Parquetböden. Zu erfragen Hirschstraße 46
tm 4. Stock ._

* Verloren
am Samstag Abend vom Ludwigsplatz bis Wald¬
straße ein Kinderkragen . Abzugeben gegen Be¬
lohnung : Waldstraße 77 im Laden ._

Verloren .
* Ein goldenes Armband wurde von der Ein¬

tracht bis zum Nymphengarten verloren. Gegen
Belohnung abzugeben : Karlstraße 28 ._

Entlaufen
ein junger Bernhardiner -Hund , weiß mit brauner
Zeichnung. WiederbrtngererhältBelohnung: Moltke -
straße 7._ 2.1.

Billig zu verkaufe« :
ein achteckiger , neuer Stcfanienstr . 98,
3. Stock , Zimmer 73 ._ ^

Moftobst
ist zu verkaufen : Schützenstraße 51. *2.1.

Zu kaufen gesucht
werden einige getragene , doch modern gemachte

in Hellen Farben . Offerten unter Nr . 7968 an
das Kontor de s Tagblattes erbeten ._ 2.1.' Mmilht in KnWhnlU-,
Correspondenz , kausm . Rechnen , Koutorarbeit .
Gediegene kaufmännische Ausbildung in kürzester
Zeit durch leicht faßliche Methode. Honorar billigst .
Kaufmann Ivsr « «' » Ludwig-Wilhelmstr. 3,3 . Stock.

* Gründlichen Unterricht im Musterzeichnen ,
Zuschneiden und Anfertigen aller Gegenstände der
Damengarderobe, als : Taillen, Jaquettes , Mäntel ,
Dollmans , Capes , Pelerine , Capuchons , Röcke,
Morgenkleider, Reitkletder und Radfahrerinnen -
Kostüme wird ertheilt bei

geprüfte Zuschneiderin ,
Zähringerstraße 82 .

Auch ist den Damen Gelegenheit geboten , sich
tm Kleidermachen weiter auszubilden.

Süße« AeMmin,
frisch gekeltert , liefert franco Karlsruhe das
Liter 22 Pfennig, Fässer leihweise,

die Aepselweinkelterei 2 .1.
L » rL Durlach.

TM- und WM
liefert franco Karlsruhe , 12 Mk . per Centn« ,

Wsgnvn ,
2.1 . Kr onenstraße 8 in Durlach .

Tafel -Aepfel ,
nur eigenes Gewächs, werden von dem Unter¬
zeich . verkauft , ca. 2500 lrl, so gut wie Mo -
roner ; Preis per 50 Ll ab hier 11 .—.
Probe -Körbchen zu Diensten; auch Weiß -
und Rothw . , naturr. und flaschenreif , per
Waggon oder Hkltr. effectuire.

Großkarlbach, bei Dürkheim a./H.
21 H ». Vsloii »,

mit und ohne Beschlag ,

vecoritte Nerbechn
mit Sprüchen ,

Scatservices .
IL

Friedrichsplatz S.
Fernsprecher 873 .

in Glas und Steingut ,

Msrtinhagen .
Me 8esMe abseits der Heerstraße.

Von

Julius Stinde.
G-Hkftk, 2 Mm«.

Verlag von Freund L Ieckel , Berlin .



Umtv
werden nach der neuesten Mode garnirt bet billiger
Berechnung . L . Lloäss ,

— Stefanienstraße 21 , parterre .

8 M8ttzItzKlApIltzII .
26 .20. Neuanlage » sowie Reparaturen derselben

werden prompt und billigst ausgeführt von
0 . 8eI»Sirvn»»i»i», Mech. WerkstLtte ,

Waldharustraße 2.
2.1. Bei
«IMIvi- L ki-s« ,

Smisustr. 8, KtisttAr. 88 », Weßnißr . 83,
bestelle ich hiermit :

ätlrvs8kuek
v«ll Lsrlsiindtz 1900,
broch . M. 3.70, cart. M. 4.—, Calico M. 4.40.

— Richtgewünschtes bitten zu durchstreichen . ---

Gefällige Unterschrift und Hausnummer :

Wir empfehlen uns zu gütigen Aufträgen ,
deren prompte Ausführung nach Erscheinen erfolgt .

r vfflk 1' , Frikdr. Lmse.
Neues Kochbuch.

21. Auflage. Gebunden 3 .—.
Gegen 1600 best erprobte Rezepte . Güte und

Zuverlässigkeit vereinen sich mit ganz deutlicher
Anweisung ebenso zu einer trefflichen , weder derben
noch überwürzten Hauskost , wie zu festlicher feiner
Mahlkit . 2.1.

Vorräthig in den Geschäften von

» Mlor L SrLL

Winter - Rettig ,
beste , haltbare Sorte , versenden wir in Körben
ä 2S Pfund zu 2 Mark gegen Voreinsendung oder
Nachnamne des Bettages . Großh . Gutsver -
»valtuugt « brrstein (Post Gernsbach ) . 6.2.

GesMsst . .Miliu".
„ßurlsnihkl Tutkulrluli

",
GkskWult . .Mir

".
Der Ausflug nach Berghausen (neue

Festhalle) findet nicht am l9., sondern
am 26 . November mit Zug
3 Uhr 10 Mia . statt. 2 .1.

- -Stritt jsäsi' ds8onliei 'eki Knrsigs .
L18L 8Lr8ek,

Aßwimä K086ll8welc ,
Vsrlobto .

Lurlsrubv . I 'rvidurg i . L .
Novsmbvr 1899.

«672
( Aus der Karlsruher Zeitung . )

Karlsruhe , 11 . November .
Von den Finanzkandidaten , die sich im Oktober

d. I . der Staatsprüfung für den Höheren Finanz
dienst unterzogen haben , sind folgende sieben unter die
Zahl der Finanzpraktikanten ausgenommen worden :

Ludwig Schneider von Karlsruhe ,
vr . Ernst Blum von Breisach ,
Adolf Benz von Kappel a . Rh .
Albert Kirchgäßner von Ueberlingen ,
Hugo Müller von Heidelberg ,
Franz Beschert von Renchen und
Karl H 0 cr von Karlsr uhe.

DaS badische Ministerium deS Innern bat ge¬
stattet , daß hinsichtlich der Einfuhr von schweizerischem
Zuchtvieh in einzelnen Fällen wieder Nachsicht von
dem noch in Kraft befindlichen Verbot ertheilt werden

kann , nachdem die Maul - und Klauenseuche in der
Schweiz zurückgegangen ist.

Gxpreßgutverkehr mit den badische « Lokal -
uud Nebeubakueu . Mit der am 1. November
d. I . erfolgten Inbetriebnahme der Gesammtstttcke
der Lokalbahn Offenburg —Altenheim ist nunmehr
auch die Abfertigung von Expreßgutsendungen nach
Stationen der Lokalbahnen Offenburg —Altenheim
und Kehl— Ottenheim über Offenburg zulässig.
Direkte Abfertigung von Personen und Gepäck nach
Stationen dieser Bahnen findet nicht statt . Für
die Personen - und Gepäckabfertigung befindet sich
im Äufnahmsgebäude des Bahnhofs Offenburg
eine eigene Abfertigungsstelle der Lokalbahn .

In den Wattesälen der Staatsbahn in Offen¬
burg wird auch zu den Zügen der Lokalbahn
Offenburg —Altenheim abgerufen .

Ner Honig Ser keniina
von A. 6 . I) eer.

„ Die Gartenlaube " beginnt soeben mit der Veröffentlichung
des obengenannten fesselnden Romans , in welchem der Ver¬
fasser auf dem großartigen Schauplatz des Engadins die
ergreifenden Schicksale einer dort noch heute in der volks -
phantasie haftenden machtvollen Persönlichkeit zum Mittel¬
punkte einer an erschütternden und anmutigen Episoden

reichen, spannenden Handlung gemacht hat .

Kbouuenentrpreir 1 Msrlc ?r ?r. vierreljäbrticb.
Vi» letzten s Nummern des 2. Quartals der „Gartenlaube *
mit dem Anfang des Romans werden gratis geliefert .

K bqir - r» dm- allr KMan - limM Mb Postämter.
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Durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Lexikon der
Metall-Technik.

Handbuch
für alle Gewerbetreibenden und Künstler aus metallurgischem Gebiete .

Enthaltend die Schilderung der Eigenschaften und der Verwerthung aller gewerblich
wichtigen Metalle, deren Legirungen und Verbindungen.

Unter Mitwirkung von Fachmännern redigirt von
4 3 vr . 6osvk vsrsok .

----- -- Das Werk erscheint in 20 Lieferungen zu 50 Pf -------
Auch in zwei Abheilungen » 5 Mk. gehestet.

- Mrrzehntägig eiue Lieferung . -

Der Industrielle oder der GewerbSmann unserer Tage findet im Drange der Arbeit
nicht die Muße , aus einer großen Anzahl von Büchern jenes bervorzusuchen , in dem er An¬
gaben über irgend eine technische Frage findet ; er verlangt nach einem Buche , in welchem er
mit Sicherhett den Aufschluß über irgend eine im Bereiche seines Faches gelegene Frage finden
kann . Ein derartiges Werk kann für ein so wettumfassendes Gebiet der menschlichen Thätig -
keit, wie es die Metall - Technik ist, nur ein solches sein , welches die Form eines Lexikon- besitzt .
In Erwägung dieses Umstandes hat sich die Unterzeichnete Verlagshandlung zur Herausgabe
eines Werkes

„Lexikon der Metall - Technik"
entschlossen, in welchen! alle Eigenschaften der Metalle , deren Legirungen und Verbindungen ,
worin alle mit denselben auszuführniven Arbeiten in so eingehender Weise beschrieben sind,
daß jeder Metall -Techniker vom Grobschmied bis zum Künstler , welcher Metalle formt und
schmückt , in diesem Buche Antwort auf jede fachliche Frage finden muß .

A . Hartleben 's Verlag in Wien .

Vas r r r §
VLHS8 Lxesnli ' LsQLiSn .4 >

Von

Autorisirte Ausgabe . -
2 Bände . 39 Bogen . Octav . Geh . zus. 1 Mk . SO Pf . — In zwei Origtnalbänden gebunden zus. 2 Mk .

A . Hartleben's Verlag in Wien , Pest und Leipzig.
v» e «a Berl» , h?r Ehr . Kr. « üller ' scheu Hssbwhhuckh»»^ «di«trt « u» V»r»>>t»,rrtich<ett »VN r » h » i » Use « « l t» Karlsuchr.
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